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„Mutig, stark, beherzt“

Mutig, stark, beherzt war das Motto 
des diesjährigen ev. Kirchentages in 
Hannover. 
Die Losung (1. Korinther 16, 13 
und 14) gilt jedoch genauso für das 
Team, das im Wangerland Ev. Kir-
che gestaltet. 
Gewiss, die Kirchengemeinden 

haben mit gravierenden Herausfor-
derungen zu tun. Dazu gehören 
nicht zuletzt die geringer werdenden 
finanziellen Mittel aufgrund der ver-
ringerten Gemeindegliederzahlen. 
Das hat zur Folge, dass wir leider 
Gebäude verkaufen müssen. 
Ein Prozess, der allen sehr, sehr weh 
tut. 
Doch auf  der anderen Seite hat ein 
großes Team ganz unterschiedlicher 
Menschen weiterhin viel Freude und 
Lust, Ev. Kirche im Wangerland zu 
gestalten und für die Verkündigung 
des Evangeliums einzutreten. 
Mir ist sehr wichtig, das ebenfalls zu 
unterstreichen. Und das erleben wir 
jeden Tag. 
Die vielen Mitarbeitenden, die es ein-
richten konnten, sich an einem Frei-
tagspätnachmittag auf  dem Rasen 
des Walter-Spitta-Hauses zu versam-
meln, sind ein sehr lebendiger 
Beweis. 
Ich glaube, wir waren auch alle über-
rascht, wie viele von uns zusammen-

kamen. 
Teamer und Teamerinnen, Küster 
und Küsterinnen, Ehrenamtliche im 
Besuchsdienst, Leute, die das 
Gemeindefrühstück organisieren. 
Kirchenälteste, wir, die vom Pfarr-
amt, die Jugenddiakonin Veronika, 
Lektoren, Prädikatinnen, Mitarbei-
ter, die unsere Friedhöfe schön 
gestalten… ich könnte noch lange 
so weitermachen mit der Aufzäh-
lung. 
Bitte blicken Sie in den Gemeinde-
brief, in die Homepage oder in die 
kirchlichen Nachrichten, um das für 
Sie Interessante und Passende 
herauszusuchen. 
Im Hinblick auf  die Zukunft der 
Kirchengemeinde Wangerland: Es 
wird anders weitergehen, aber es 
geht weiter. Und Veränderungen 
sind zuweilen auch Neuaufbrüche. 

Ihr und euer Jürgen Walter 

Hooksiel Familien, die extra aus dem 
Ruhrgebiet  angereist waren, fast 30 
Taufen, dazu über 100 Erwachsene, 
die das Bedürfnis hatten, sich im 
Meer mit Meerwasser segnen zu las-
sen. Nicht zu vergessen ein Film-
team des ZDF, das extra für diesen 
Taufgottesdienst angereist war. Für 
uns alle war das Tauffest im letzten 
Jahr ein ganz großes Ereignis. Unser 
wunderbares Meer, der ewige Wech-
sel von Ebbe und Flut, der weite 
Horizont, der strahlend helle Him-
mel. So verdeutlicht gerade die 
Taufe im Meer, wie Gott uns 
annimmt als seine Kinder. Dass er 
uns oft so sanft und wärmend 
umgibt wie das Meerwasser im Som-
mer, dass er uns trägt wie die ruhi-

gen Wellen, dass er aber auch zuwei-
len so mächtig  und hart in unser 
Leben hineinwirkt wie das aufge-
wühlte Meer. Auch in diesem Jahr 
soll es wieder ein Tauffest am Meer 

geben. 
Unser Tauffest wird am Sonntag 
22. Juni 2025 stattfinden. Der Got-
tesdienst beginnt um 11.00 Uhr. 
Ort ist der Strandabschnitt zwischen 

Strandhaus 1 und dem Außenhafen 
von Hooksiel.
Wir feiern den Gottesdienst 
gemeinsam mit den Kirchengemein-
den Jever, Cleverns-Sandel, Minsen 
und Wiarden. Die Taufanmeldung 
ist unabhängig davon, ob Sie in 
einer der Kirchengemeinden woh-
nen oder von außerhalb dazukom-
men möchten. Sie sind eingeladen. 
Wir freuen uns über jeden und jede 
Familie.  Bitte melden Sie Ihren 
Taufwunsch im Kirchenbüro an 
(Tel.: 04463 55005). Unsere Kir-
chenbürosekretärinnen geben Ihnen 
gerne Auskunft. Und natürlich ste-
hen auch wir Seelsorger und Seel-
sorgerinnen für die Beantwortung 
von Fragen zur Verfügung. 

Tauffest am Meer
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Hohenkirchen 4. Mai

Pakens 11. Mai

Tettens 25. Mai

Pakens 10. Mai

Waddewarden 18. Mai

Konfirmationen 2025

Fotos Pakens: Jörg Trittner Fotos Hohenkirchen, Tettens, Waddewarden: Antonia Remmers-Willms
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Sande Wir laden Herzlich Kinder 
von 0 Jahren bis Ende der Grund-
schulzeit mit Eltern / Erwachsenen 
oder ohne zum Kinderkirchenfest 
im Kirchenkreis Friesland-
Wilhelmshaven ein!
Wir treffen uns am Samstag, den 6. 
September, von 11.00 bis 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Sande.
Unter dem Motto: „Mutig-stark- 
mit Herz“ wird es ganz unterschied-
liche Angebote und Aktionen für 
Kinder geben: Wir feiern Gottes-
dienst, werden kreativ, spielen und 
essen gemeinsam. Jüngere Kinder 
können mit Eltern oder anderen sie 
begleitenden Erwachsenen die Ange-
bote wahrnehmen und Kinder im 
Grundschulalter auch selbständig. 
Ein Café für die Erwachsenen wird 
das Angebot abrunden.
Es wird sicherlich ein munteres Fest 
mit viel Spaß und Ermutigung für 

Groß und Klein!
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt es noch 
vor den Sommerferien.

Gern können Sie sich dafür an 
Kreisjugenddiakonin Ulrike Strehl-
ke-Zobel wenden: ulrike.strehlke-
zobel@kirche-oldenburg.de

Mutig-stark-mit Herz
Kinderkirchenfest am 6. September in Sande

Alle Konfirmand:innen des Kir-
chenkreises Friesland-
Wilhelmshaven sind am 27. Septem-
ber zum Hoffnungstag eingeladen. 
Das Treffen findet in der Oberschu-
le an der Arngaster Straße in Varel 
statt.
Hoffnungstag, das heißt sich 
gemeinsam darüber Gedanken 
machen, wie können wir Menschen 
in anderen Regionen in der Welt 
unterstützen und wie können wir 
die globalen Veränderungen, ein 
klein wenig beeinflussen. Dazu 
beschäftigen sich im Vorfeld die 
Konfirmand:innen mit einem Pro-
jekt von Brot für die Welt. Sie 
machen sich auf  den Weg und sam-
meln Spenden für Brot für die Welt. 
So können sie durch die gesammel-
ten Spenden den Menschen, denen 

dieses Geld zugutekommt, Hoff-
nung schenken.
Auf  dem Hoffnungstag wird es ver-
schiedene Angebote geben, die sich 
mit dem Projekt, aber auch mit unse-
rem Leben hier in Deutschland 
beschäftigen und aufzeigen, an wel-
chen Punkten sich beides beein-
flusst. Dabei kommen der Kontakt 
untereinander sowie Spiel und Spaß 
nicht zu kurz. Gespannt sind immer 
alle auf  die Verkündung der Spen-
densumme, die alle Jugendlichen im 
Vorfeld gesammelt haben.
In diesem Jahr unterstützen wir das 
Projekt: „Frauen besiegen den Hun-
ger“ in Burundi. Brot für die Welt 
schreibt dazu: „In Burundi ist jedes 
zweite Kind unter fünf  Jahren 
unter- oder mangelernährt. Das 
macht es anfällig für Krankheiten 

und bedroht seine körperliche und 
geistige Entwicklung. Unsere Part-
nerorganisation Ripple Effect unter-
stützt Kleinbäuerinnen und -bauern 
dabei, ihre Familien ausreichend 
und gesund zu ernähren. Ripple 
Effect ermutigt Familien, mit nach-
haltigen Methoden Obst und Gemü-
se anzubauen und ihren Boden vor 
Erosion zu schützen. Sie unterstützt 
bei der Gründung von Spar- und 
Kreditgruppen und bindet beson-
ders die Frauen in Entscheidungs-
prozesse ein, damit Vielfalt auf  
Äckern und in Speiseplänen für 
Familien oberste Priorität wird“.
Herzlich bitten wir, die Konfir-
mand:innen bei der Sammlung der 
Spenden zu unterstützen.

Hoffnungstag 2025
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Kinderaktionen
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien zu den Angeboten 
der Kirchengemeinden Wangerland und Jever und im Kirchenkreis 

Zu einem besonderen Familienbi-
beltag mit Grillen 
am 21. Juni ab 15.00 Uhr im und 
am Walter-Spitta-Haus in Hooksiel
Unter dem Thema
Das Wasser des Lebens und das 
Geheimnis der Taufe 
hören wir Geschichten, singen Lie-
der, basteln und spielen (auch mit 
Wasser),
ab 17.00 Uhr wird gegrillt. 
Für Bratwurst, Brot, Getränke ist 
gesorgt. Die Familien sind gebeten, 
einen Salat, Obst oder Nachtisch 
mitzubringen. 
Anmeldung bis 18. Juni bei Kreisju-
genddiakonin Veronika Reuter
0171-7107219 (auch WhatsApp) 
oder veronika.reuter@kirche-
oldenburg.de 

Kirchendetektive Wangerland – 
gemeinsam nehmen wir die Kirchen 
des Wangerlandes genau unter die 
Lupe – im Juni und August sind wir 
in Hohenkirchen.

Am 18. Juni und 27. August tref-
fen sich die Kirchendetektive von 
16-17.30 Uhr in der 
Kirche Hohenkirchen, Anmeldung 
bei Kreisjugenddiakonin Veronika 
Reuter 0171-7107219 oder unter 
veronika.reuter@ejo.de 

Zum Vormerken: 

Kinderkirchenfest - MUTIG, 
STARK, mit HERZ 
am 6. September 2025 von 11-15 
Uhr 
rund um das evangelische Gemein-
dehaus Sande 
für Kinder von 0-10 Jahre und ihre 
Eltern 
Gottesdienst, Spielstationen, 
gemeinsames Essen, Elterncafé

Nähere Informationen und Anmel-
dung bald über die Homepage und 
ausgelegte Flyer
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Lieber Jürgen,
zu Deinem Eintritt in den Ruhestand wünschen Dir die Kirchenbürosekre-
tärinnen vor allem eins: Gelassenheit und Ruhe!
Nach dem Motto: „Alles kann, nichts muss!“
Du hast in den Jahren, die wir mit Dir zusammenarbeiten durften, viel vor-
angebracht und warst maßgeblich an den Fusionen der Kirchenbüros und 
der Kirchengemeinden beteiligt. Immer hattest Du dabei aber uns im Kir-
chenbüro im Blick. Es war Dir wichtig, dass wir in alle Abläufe mit einge-
bunden waren und nichts über unsere Köpfe hinweg entschieden wurde. 
Natürlich hast Du uns auch oft gefordert, wenn plötzlich noch ganz 
wichtige Dinge zu erledigen waren. Und manchmal mussten wir Dich auch 
bremsen.
Wir werden den Satz von Dir: „Das kann ich doch übernehmen“ sicher ver-
missen, wenn es darum geht, wer nun diese oder jene Aufgabe übernehmen 
soll. Du hast Dich selten geschont und sicher hätte es sich manch einer in 
seinen letzten Berufsjahren leichter gemacht und nicht so wie Du, den Ruhe-
stand noch um ein Jahr nach hinten verschoben.
Bestimmt wirst Du uns ab und zu noch unterstützend zur Seite stehen und 
einige Projekte begleiten. So kennen und schätzen wir Dich.
Nun ist es aber so weit! Ein neuer Lebensabschnitt liegt vor Dir und wir 
wünschen Dir von Herzen, dass auch Du erkennst, dass ein Leben ohne 
Arbeit nicht sinnlos ist, sondern gut sein kann. Endlich mehr Zeit für Fami-
lie und Freunde und auch Dein Hund wird sich über lange Spaziergänge 
freuen. Im Urlaub den Kopf  ganz ausschalten, mal nicht an die Arbeit den-
ken und schnell mal anrufen und nachfragen, ob auch alles in Ordnung ist. 
Du darfst jetzt loslassen und Dich auf  Deine neue Freiheit freuen!
Wir danken Dir ganz herzlich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Alles Gute, viel Freude bei Deinen neuen Unternehmungen und ganz viel 
Gesundheit wünschen Dir Deine Damen aus dem Kirchenbüro 

Anke Weyerts und Roswitha Weihrauch

Lass uns mal schnell eine Supervision machen - Nachdenkliches 
vom Mitbruder Fredo 
…lieber Jürgen du bist ein großer Gewinn in einer sehr stürmischen Zeit 
gewesen, gerade für das Wangerland mit seinen enormen Umbrüchen. Da 
tat ein Pastor alter Schule und mit einem großen Herzen für die Seelsorge 
uns allen sehr gut. Wir beide haben viele Gottesdienste für Kinder und Fami-
lien angeboten. Marathon von Hohenkirchen über Tettens nach Jever und 
Cleverns an einem Nachmittag. Wir haben leidenschaftlich diskutiert, impro-
visiert und gestritten, uns umarmt und getröstet. Du warst für mich einer 
der wenigen Kollegen, die mich bei meinem beruflichen Veränderungen 
supervisorisch zur Seite standen. In vielen Dingen waren wir uns immer 
schnell einig. Dass du länger geblieben bist, daran war ich sich auch nicht 
ganz unschuldig. Es tut gut zu wissen, dass du nun nicht der Pastor i. R. bist, 
sondern Pastor in Reichweite bleibst Als Notfallseelsorger bleibst du unse-
rem Team als Supervisor erhalten. Bleibe behütet und gesund - nun mit 
Hund und pass auf, wenn du über die Straße fährst. Du hast gelegentlich für 
manche Vollbremsung gesorgt! Ehrlich gesagt - Ruhestand passt nicht so 
ganz zu dir.                                                                                   Fredo Eilts

Vielen Dank, Jürgen Walter!
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Lieber Jürgen, 
nach fünf  Jahren guter und vertrauensvoller Zusammenarbeit möchte ich 
von Herzen „Danke“ sagen für die erlebte Kollegialität, für gemeinsame Pro-
jekte und Ziele.  
Stets warst du bereit, andere Meinungen zu hören, darüber nachzudenken 
und miteinander ins Gespräch zu kommen. Häufig hast Du mir einen ande-
ren Blickwinkel auf  die Dinge eröffnet. Dafür bin ich sehr dankbar.
Unterschiedliche Ansichten und Standpunkte haben am Ende in der Regel 
immer eine gute Lösung gefunden, die für alle tragbar war. In diesen heraus-
fordernden Zeiten der Veränderungen hast du den Zusammenschluss und 
das Zusammenwachsen unserer Gemeinden maßgeblich mitgestaltet.
Wichtig war Dir in Deiner Arbeit ein offenes Ohr für die Anliegen der Men-
schen zu haben und Hilfe in der Not anzubieten. Insbesondere im Rahmen 
der Notfallseelsorge hast Du Betroffene und Einsatzkräfte sowie auch das 
Notfallseelsorgeteam mit Deiner seelsorglichen Kompetenz begleitet und 
bereichert.
Und nicht zu vergessen: Du warst immer solidarisch an meiner Seite, wenn 
ich praktische Unterstützung im Beruf  oder spontanen Rat - beruflich wie 
privat - brauchte. 
Danke für Dein Vertrauen, das du mir in den Höhen und Tiefen des Lebens 
in den vergangenen Jahren entgegengebracht hast. 
Für den beruflichen Ruhestand wünsche ich Dir viel Lebensfreude, Zeit für 
die Familie und Deinen Hund sowie Gesundheit und Gottes Segen! 
Es freut mich sehr, dass wir weiterhin in Kontakt bleiben und Du Bereit-
schaft signalisiert hast, uns im Wangerland auch weiterhin zu unterstützen, 
wenn es notwendig ist. Lieber Jürgen, vielen Dank für alles.

Stefan Grünefeld

Lieber Jürgen,
vielen Dank für die vergangenen fünf  Jahre. Zu Deinem Begrüßungsgottes-
dienst habe ich gesagt: Die Menschen freuen sich, dass Du nach Hohenkir-
chen gekommen bist, um der Kirchengemeinde für eine Zeit ein Gesicht zu 
geben, die Menschen hier kennenzulernen, für sie da zu sein und zugleich 
auch, um Dich gemeinsam mit uns im Wangerland auf  den Weg in die 
Zukunft zu wagen.
Und genau das hast Du gemacht. Du warst präsent und hast Dich mit viel 
Liebe und Energie in die Arbeit gestürzt. „Das kann ich schon machen.“, 
war einer der Sätze, der mir in Erinnerung bleibt.
So manches Mal hast Du die Dinge in einem anderen Blickwinkel gesehen. 
Du hast uns Mut gemacht, die Veränderungen in einer positiven Perspektive 
wahrzunehmen.
Ich danke Dir, für Dein offenes Ohr, beruflich und auch persönlich. Du bist 
ein guter Zuhörer.
Ich wünsche Dir für Deinen neuen Lebensabschnitt, Zeit für all die Dinge, 
die Du schon immer mal machen wolltest und für die Menschen, die Dir am 
Herzen liegen, Zeit noch manches Neues zu entdecken und erholsame Spa-
ziergänge und Kuscheleinheiten mit Lotti.
Danke, dass Du da warst, und schön, dass Du auch mit Deinem Schritt in 
den Ruhestand in Reichweite bleibst. Du warst und bleibst mit ganzem Her-
zen Pastor. Vielen Dank.                                                            Hanja Harke

Vielen Dank, Jürgen Walter!
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Gemeindebrief (GB): Kannst du 
uns etwas über dich erzählen?
Jürgen Walter (J.W.): Gerne. Ich 
bin jetzt 67 Jahre alt. Geboren bin 
ich in Wildeshausen. Also in der 
Geest. Nach der Schule habe ich 
evangelische Theologie studiert. Ich 
habe schon in Nordenham gearbei-
tet, in der Bundeswehr, in Olden-
burg, in der Telefonseelsorge. Und 
jetzt bin ich im Wangerland. 

GB: hast du Kinder?
J.W: Ja, meine Frau Maria und ich 
haben zwei Kinder, die mittlerweile 
erwachsen sind. Und wir haben 
auch zwei Enkelkinder. Alle leben in 
Berlin. Unsere Enkeltochter Quinn 
kommt in diesem Sommer in die 
Schule. Das ist für uns alle ein gro-
ßes Ereignis. 

GB: Bist du zufrieden mit deiner 
Zeit im Wangerland?
J.W.: Ja. Ich habe viele überaus 
freundliche Menschen kennenge-
lernt. Dafür bin ich sehr sehr dank-
bar... Vieles kann ich leider nicht. 
Zum Beispiel singen. Oder ich spie-
le auch kein Musikinstrument. Ich 
habe oft meine Kollegen beneidet, 
die einfach super mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen sin-
gen können.

GB: Wo war dein Schwerpunkt? 
J.W.: Ich glaube, dass ich gut wert-
schätzend und ermutigend zuhören 
kann. Ich sah meine Aufgabe vor 
allem darin, Menschen zu stärken. 
 so gut ich es konnte. Und so wie 
ich es auch selber immer wieder 
nötig habe, dass ich ermutigt und 
 gestärkt werde. Deshalb habe ich 
mir für meinen Abschiedsgottes-
dienst auch das Bibelwort ausge-
sucht: Christus spricht: Kommet her 
zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid, ich will euch erquic-
ken.“ (Matthäus 11, 28) 

GB: Bist du traurig, dass dein 
Dienst endet?
J.W.: Ich denke schon. Obwohl es 
richtig ist. 

GB: Weshalb? 
J.W.: Aus verschiedenen Gründen. 
 U.a., weil ich mittlerweile schnell an 
meine körperlichen Grenzen kom-
me. Und weil ich bei vielen Ent-
wicklungen merke, dass die Zeit 
über mich hinweggeht. 

GB: Warst du an spannenden Pro-
jekten beteiligt. 
J.W. Ja, das kann man wohl sagen. 
Die Fusion zum Beispiel. Oder unse-
re Begegnungsgruppe im Dorf  Wan-
gerland. Das war sehr bereichernd. 
Oder neue Formen von Gottes-
dienstfeiern. 

GB: Hat es dich angestrengt?
J.W.: Einerseits ja. Andererseits 
habe ich meinen Dienst oft gar 
nicht so als Arbeit empfunden. Son-
dern als die Chance, mit Menschen 
ins Gespräch zu kommen. Mich 
berühren die Geschichten von Men-
schen immer sehr. Außerdem hatte 
ich das große Glück, in einem Team 

zu arbeiten, in dem wir uns sehr gut 
verstanden haben. Damit meine ich 
zuerst Hanja Harke und Stefan Grü-
nefeld, unsere Küster und Küsterin-
nen, Kirchenmusiker, Chorleiter, 
unsere Jugenddiakonin, unsere Tea-
mer und Teamerinnen, die Mitarbei-
ter auf  dem  Friedhof, die Kirchen-
ältesten und viele, viele andere. 

GB: Was planst du für Deine 
Zukunft? 
J.W.: Ich werde erst einmal hier woh-
nen bleiben. Es klingt vielleicht 
komisch, aber ich  bewundere die 
großen Höfe inmitten unserer wei-
ten Landschaft. Ich würde gerne 
darüber endlich mehr lesen und 
Gulfhäuser und ihre Geschichte ken-
nenlernen. Zum Glück gibt es ja in 
Hohenkirchen eine Geschichtswerk-
statt. Ich habe mir außerdem vorge-
nommen, die Tafel in Hohenkirchen 
zu unterstützen. Sofern ich 
gebraucht werde. Ich lese weiterhin 
gerne Romane. Und finde Krimis 
im Fernsehen gut. Und natürlich 
unterstütze ich meine Kollegen im 
Wangerland oder in Jever und Cle-
verns- Sandel, wenn sie mich brau-
chen. 

GB: Es kann also sein, dass wir Sie 
noch weiter hier und da sehen?
J.W.: Ja. Vor allem im Ort. Zum Bei-
spiel beim anstrengenden Versuch, 
meinen Hund zu bewegen, das zu 
tun, was ich möchte.

GB: Vielen Dank für das Gespräch 
und Gottes Segen für dein weiteres 
Leben. 
J.W.: Danke! Deine Wünsche und 
Gottes Segen kann ich sehr gut 
gebrauchen. 

Interview mit Jürgen Walter 
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Für die Kirchengemeinde Wanger-
land ist im Stellenplan neben den 
1,5 Pfarrstellen, die z.Z. Stefan Grü-
nefeld und ich innehaben, noch eine 
weitere halbe Pfarrstelle vorgesehen. 
Aufgrund dessen, dass es mit dem 
Nachwuchs von Pastorinnen und 
Pastoren im Moment schlecht aus-
sieht, hat sich der Gemeindekir-
chenrat entschlossen, eine ganze 
Stelle für ein zukünftiges interpro-
fessionelles Team (IPT) auszuschrei-
ben. Das heißt: Ein Diakon, Diako-
nin, Religionspädagoge, Religions-
pädagogin, Theologin oder Theolo-
ge oder jemand mit einer ähnlichen 
Ausbildung ist herzlich eingeladen 
sich zu bewerben. Wir freuen uns 

auf  eine Person, die gut in unser 
Team passt, Freude an der Gemein-
dearbeit im ländlichen Raum und 
der Gestaltung von Gottesdiensten 
und Kasualien hat, die uns in den 
sozialen Medien nach vorne bringt 

und auch mit einem kleinen Stun-
denanteil die Urlauberseelsorge im 
Blick hat.
Mit einem neugierigen und zuver-
sichtlichen Blick auf  die Zukunft.
 Hanja Harke und Stefan Grünefeld

Aussicht
...und wie geht es weiter, wenn Pastor Jürgen Walter im Ruhestand ist?
Ausschreibung Stelle im „interprofessionellen Team“

Pastorin Katja Nolting-Möhlenbrock unterstützt die Gemeinde
Liebe Gemeinde, liebe Gäste! Nach dem Beginn des Ruhestands von Jürgen 
Walter werde ich als Springerpastorin die Gemeinde im Wangerland bis zu 
einer Neubesetzung verstärken. Schon seit einigen Jahren unterstütze ich in 
dieser Funktion Gemeinden der Kirche in Oldenburg, von der Küste bis 
nach Vechta.
Ich bin 56 Jahre alt, Mutter von fünf  Kindern und wohne mit Mann und 
den Jüngsten in Oldenburg.
Das Wangerland ist mir gut bekannt, denn ich habe mein Vikariat in der 
damaligen Kirchengemeinde Waddewarden/Westrum gemacht. In den letz-
ten Jahren war ich besonders in Jever, Schortens und Sande tätig.
Ich freue mich sehr auf  die Zeit in Ihrer Gemeinde, auf  die Gottesdienste, 
die wir gemeinsam feiern werden und die Begegnungen miteinander.
Zu erreichen bin ich telefonisch unter 0172 4172949 oder per Mail unter 
katja-nolting@t-online.de.
Ich wünsche uns eine gesegnete gemeinsame Zeit!
Herzlichst Ihre Katja Nolting-Möhlenbrock

Unterstützung für das Wangerland
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Gottes Segen zum Geburtstag 

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung dürfen wir nur die Geburtstage 
derjenigen veröffentlichen, die uns eine schriftliche Einverständniserklärung 
gegeben haben. Wir bitten um Verständnis.

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Else Arians 08.06. 90
Hermann Meyer 10.06. 85
Marie-Luise Schnelle 10.06. 90
Siegfried Hagedorn 12.06. 82
Ingrid Haferkamp-Weber 13.06. 87
Annegrete Evers 16.06. 80
Rienelt Broeksmid 18.06. 85
Helga Eiben 19.06. 90
Marga Foken 21.06. 87
Günter Feddermann 24.06. 84
Karin Poser 27.06. 82
Erika Rose 27.06. 90
Gerhard Buß 29.06. 85
Meta Wilken 09.07. 87
Lisa Hinrichs 11.07. 91
Helmut Folkerts 13.07. 85
Mariechen Rieken 16.07. 87
Ilse Ahmels 21.07. 86
Irmgard Polter 22.07. 89
Hans-Wilhelm Tammen 24.07. 84
Marianne Tantzen 28.07. 85
Ursula Diehl 30.07. 85
Ihno Willms 31.07. 90
Margot Uden 17.08. 88
Wilhelm Janßen 18.08. 91
Anneliese Leichter 28.08. 91

Pakens-Hooksiel /
St. Joost-Wüppels

Waddewarden/
Westrum

Hohenkirchen

Tettens-MiddogeHanna Gerjets 04.06. 87
Heino Evers 05.06. 83
Annegret Cordes 07.06. 85
Margret Jansen 07.06. 81
Hans Adolf  Frerichs 11.06. 85
Anna Tietjen 13.06. 89
Anita Ahrends 19.06. 100
Helga Koch 21.06. 80
Helga Elsner 25.06. 84
Karl-Heinz Janßen 28.06. 86
Margarete Janßen 28.06. 87
Christel Schlieker 28.06. 84
Gerd Hobbie 29.06. 94
Manfred Karpawitz 01.07. 83
Christa Karp 04.07. 80
Heinrich Theilen 12.07. 81
Annemarie Hüttel 13.07. 81
Wolfram Seiffert 14.07. 82
Käte Berger-Lieder 18.07. 89
Willy Möllmann 20.07. 82
Johanna Karpawitz 21.07. 96
Luise Schloms 24.07. 93
Wilhelm Frerichs 28.07. 82
Irmgard Schwengels 29.07. 87
Gerd Behrens 04.08. 90
Maria Weyand 07.08. 83

Herta Denker 15.06. 91
Gabriele Schwebe 06.07. 81
Dieter Seyfarth 21.07. 85
Jochen Schmahlfeldt 11.08. 87
Walter Denker 31.08. 91
Ruth Martsfeld 31.08. 83

Hanna Meents 04.06. 91
Günter Heidemann 05.06. 82
Marianne Burmeister 09.06. 84
Karl-Hermann Tammen 11.06. 87
Frieda Post 16.06. 93
Helma Witt 16.06. 87
Johann Graalfs 25.06. 85
Rudolf  Drews 05.07. 80
Peter Gebauer 05.07. 83
Anita Christophers 10.07. 80
Tini Bremer 17.07. 81
Helene Friedrichs 25.07. 87
Egon Rischemeyer 27.07. 83

Oldorf
Cornelia van Santen 16.06. 94
Hertha Janßen 28.06. 88
Heide Schäfer 04.07. 81
Monika Rahlenbeck 28.07. 81
Magarethe Lisse 09.08. 95

Minsen

Annemarie Freymuth 15.06. 84
Christa Albers 21.06. 87
Johannes Luiken 01.07. 91
Lisa Schütte 08.07. 85
Eberhard Opterwinkel 17.07. 80
Anneliese Theilen 08.08. 87
Helga Schiack 16.08. 89

Wiarden
Erna Kaiser 14.08. 92

Maike Hobbie 09.08. 82
Gertrud Jacobs 11.08. 87
August Kruse 14.08. 81
Selma Wedermann 17.08. 92
Roswitha Seiffert 22.08. 80
Erich Runge 25.08. 88
Folkert Hobbie 29.08. 86
Armin Daniels 31.08. 82
Dieter Galski 31.08. 89
Ilona Kamphausen 31.08. 84
Helga Keemann 31.08. 80
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Freud‘ und Leid

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

Hohenkirchen: 
09.03. Louis Dehmel
09.03. Silas Dehmel
09.03. Jan Lammers

Westrum:  
27.04. Tamme Haschen

Tettens:
06.04. Tomma Wilken

Minsen: 
06.04. Hanno Peter Stemmer

04.05. Annabelle Naomie Hicken
Pakens:

20.04. Hebbe Reemt Donker

Den Segen zur Hochzeit
empfangen haben:

Middoge:
05.04. Renke Schmoll und 

Rieke geb. Brader
24.05. Dirk Janssen und 

Svenja geb. Lauts
Tettens

29.03. Derk Jürgens und 
Marie geb. Schoon

Wüppels
02.05. Jens Wensing und 

Carina, geb. Ahrends

Mit Bitte um Gottes Segen 
nahmen wir Abschied:

 

Hohenkirchen/Mederns:
02.04. Helga Christel Kaimer 

geb. Fischer, 90 J.
04.04. Franz Wilke Lübben, 95 J.

22.04. Almut Annette Doden 
geb. Eschen, 87 J.

23.04. Harald Heyung Wilhelm 
Janßen, 72 J.

29.04. Anne Gerhardine Claahsen 
geb. Tammen, 87 J.

07.05. Marlene Ehlers 
geb. Kühl, 84 J.

14.05. Peter Foerste, 84 J.

Middoge:
06.03. Theda Margarethe Peters 

geb. Ehnts, 95 J.
17.03. Heinrich Fritz Franz Lösch, 

85 J.
15.04. Marie Gesine Remmers 

geb. Eilts, 73 J

Waddewarden 
20.05. Siegfried Gansohr, 89 J.

Wüppels:
07.03. Christa Müller, 90 J.

Pakens:
25.03. Christa Joosten geb. Stumpf, 

88 J.
03.04. Helga Kaimer geb. Fischer, 

90 J.
10.04. Ingrid Margareta Schmuderer 

geb. Habben, 86 J.
14.04. Liesbeth Ilse Olchers 

geb. Korsus, 87 J.
16.04. Heinz Dietrich Schwengels, 

84 J.
25.04. Rolf  Erwin Nowak, 79 J.

25.04. Waltraud Jonas 
geb. Kremers, 86 J.
09.05. Erna Ney 

geb. Neumann, 100 J.
15.05. Elke Meta Lieselotte Raida 

geb. Redenius, 65 J.

Tettens:
14.03. Günther Manfred Gerdes, 

69 J.
20.03. Annegret Reiners 

geb. Lamberti, 76 J.
07.05. Wilfried Hinrich Anton 

Janßen, 63 J.

Minsen: 
28.03. Ewald Neumann, 87 J.

Wiarden: 
05.05. Waldemar Kwiatkowski, 70 J.



12

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Konzerte im Wangerland

27.06.2025 19.00 Uhr  Sixtus- und Sinicius-Kirche Hohenkirchen
  Konzert des Holzbläser Rosenmüller-Ensembles Jever

09.08.2025 19.00 Uhr Kirche Pakens
  Konzert Kiewer Orgeltrio

21.08.2025 19.30 Uhr Sixtus- und Sinicus-Kirche Hohenkirchen
  Arp-Schnitger-Festival III Musikfest Bremen – 
  Ghielmi erforscht Bach
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Unsere ev. Kirchengemeinde Wan-
gerland lädt zu Open-Air-
Gottesdiensten am alten Hafen 
Hooksiel ein. Am Pfingstsonntag 
wird der Chor „Free Voices“ unter 
der Leitung von Axel Scholz den 
Gottesdienst ab 10.00 Uhr mitge-
stalten. Den Gottesdienst am 3. 
August wird in ökumenischer Tradi-
tion von Hanja Harke (ev.) und Lars 
Bratke (kath.) gestaltet. 
Schauen Sie vorbei und lassen Sie 
uns gemeinsam Gottesdienst feiern.
Alle Mitwirkenden freuen sich auf  
Ihren und Euren Besuch. 
Stefan Grünefeld, Pastor

Am Sonntag, den 17. August laden 
wir um 11 Uhr zum Gottesdienst 
unter freiem Himmel auf  der Schaf-
weide mit Posaunenchor und 
anschließendem Picknick ein.
So finden Sie die Schafweide:
Die von Bäumen geschützte Wiese 
liegt zwischen der St.-Johannes-

Kirche und dem neuen Friedhof  in 
Waddewarden.
Gehen Sie vom Haupteingang der 
St.-Johannes-Kirche rechts am Kir-
chengebäude vorbei und die Auf-
fahrt hinunter Richtung neuem 
Friedhof. So laufen Sie direkt auf  
die ehemalige Schafweide mit der 

großen alten Eiche in der Mitte zu.
Sitzgelegenheiten sind vorhanden. 
Sie dürfen sich aber auch gerne 
Decken mitbringen und einfach auf  
dem Rasen Platz nehmen.
Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der St.-Johannes-Kirche 
statt.              Herzlich willkommen!

- Ich wünsche mir eine Stunde ganz für mich alleine. 
- Ich wünsche mir Gemeinschaft. 
- Ich wünsche mir nette Gespräche und Austausch. 

Wenn Sie ähnlich empfinden, dann laden wir Sie ganz herzlich zum 
Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus in Horumersiel ein. 
Am letzten Sonntag im Monat feiern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit anschließendem Kaffee- und Teetrinken. 
Gerne stehen wir, die Mitglieder des Gemeindekirchenrates – und ich als 
Prädikantin –
für ein Gespräch zur Verfügung. 

Christina Kretschmer 

Open-Air-Gottesdienst am 
alten Hafen Hooksiel 
Pfingstsonntag, 8. Juni und Sonntag, 3. August um 10.00 Uhr 

Gottesdienst auf der Schafweide
Sonntag, 17. August

Gottesdienste in Horumersiel 

Herzliche Einladung zum ökumeni-
schen Open-Air-Gottesdienst auf  
den Markplatz Hohenkirchen am 
So. 29. Juni. 
Im Rahmen des Dorffestes Hohen-
kirchen wird traditionell ein  ökume-
nischer Gottesdienst unter freiem 
Himmel gefeiert. 
Pastorin Katja Nolting-
Möhlenbrock wird den Gottesdienst 
gestalten. 
Erleben Sie Gottesdienst auf  andere 
Art.

Open-Air-
Gottesdienst 
Hohenkirchen
29. Juni, 10.00 Uhr 
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Gottesdienste in unserer Gemeinde

Sonntag, 8. Juni Pfingstsonntag

Sonntag, 1. Juni Exaudi

10.00  Open-Air-Gottesdienst am Alten Hafen Hooksiel mit 
 Taufe und Gospelchor, Pastor Stefan Grünefeld 

11.00 Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastor Jürgen Walter 
 in Hohenkirchen, Kreispfarrer Christian Scheuer, 
 Pastorin Hanja Harke und Pastor Stefan Grünefeld  

Sonntag, 27. Juli 6. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Lektorinnen 
 Annaliese Schmidt und Anke Weyerts

11.00 ökum. Gottesdienst zum Hafenfest in Horumersiel, 
 Kurprediger

11.30 Gottesdienst in Pakens Prädikantin Elisabeth Deling

Montag, 9. Juni Pfingstmontag

Sonntag, 20. Juli 5. So. n. Trinitatis
10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, 
 Pastorin Katja Nolting-Möhlenbrock

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastorin Hanja Harke 

10.30 ökum. Pfingstgottesdienst im Kurpark Horumersiel,
 Pastorin i.R. Sabine Kullik

10.00 Gottesdienst in Waddewarden Lektorin Erika Zibell

10.00 Gottesdienst in Oldorf mit Taufe, Pastor Stefan Grünefeld 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger
Sonntag, 15. Juni Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Lektor Folkert Janssen

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

Sonntag, 22. Juni 1. So. n. Trinitatis

10.00 ökum. Gottesdienst zum Sielfest in Horumersiel, 
 Pastorin i.R. Sabine Kullik

11.00 Gottesdienst mit Tauffest und Gospelchor am 
 Strand Hooksiel

Sonntag, 06. Juli 3. So. n. Trinitatis

Sonntag, 13. Juli 4. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Tettens, Prädikantin Christina Kretschmer

11.30 Gottesdienst in Minsen mit Taufen, 
 Pastorin i.R. Sabine Kullik

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, 

10.00 Gottesdienst in Wiarden mit Taufe Pastorin Hanja Harke 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger

11.30 Kleine Küstenkirche: Ehrenamtliche gestalten den 
 Gottesdienst in Pakens, Lektorinnen 
 Elsbeth Lauts-Steenken und Bettina Schriever

Sonntag, 29. Juni 2. So. n. Trinitatis

10.00 ökum. Open-Air-Gottesdienst zum Dorffest beim 
 Bismarckplatz in Hohenkirchen 
 Pastorin Katja Nolting-Möhlenbrock

10.00 Gottesdient in Wiarden, Pastorin i.R. Ute Ermerling

11.30 Gottesdienst in Wüppels, Pastorin i.R. Ute Ermerling
 

Samstag, 26. Juli 

18.00 Wochenschlussandacht in Schillig, Kurseelsorger

Sonntag, 03. August 7. So. n. Trinitatis

10.00 Open-Air-Gottesdienst am Alten Hafen Hooksiel
 Pastorin Hanja Harke und Pfarrer Lars Bratke 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger
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Gottesdienste in unserer Gemeinde

10.00 Gottesdienst in Tettens mit Taufe
 Pastorin i.R. Dr. Petra Savvidis

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger

11.30 Gottesdienst in Minsen, Pastorin i.R. Dr. Petra Savvidis

Sonntag, 27. Juli 6. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Lektorinnen 
 Annaliese Schmidt und Anke Weyerts

11.00 ökum. Gottesdienst zum Hafenfest in Horumersiel, 
 Kurprediger

11.30 Gottesdienst in Pakens Prädikantin Elisabeth Deling

Freitag, 15. August 

Sonnstag, 10. August 8. So. n. Trinitatis 

10.00 Kleine Küstenkirche: Ehrenamtliche gestalten den 
 Gottesdienst in Wiarden, Lektorinnen 
 Silvia Witzel, Anke Weyerts

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen mit Taufe, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger

11.30 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 24. August 10. So. n. Trinitatis

Sonntag, 20. Juli 5. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Waddewarden Lektorin Erika Zibell

10.00 Gottesdienst in Oldorf mit Taufe, Pastor Stefan Grünefeld 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger

Sonntag, 7. September 12. So. n. Trinitatis

Sonntag 17. August 9. So. n. Trinitatis

14.00 Einschulungsgottesdienst in Hohenkirchen 
 Diakon Fredo Eilts und Pastor i.R. Jürgen Walter

15.00 Einschulungsgottesdienst in Tettens 
 Diakon Fredo Eilts und Pastor i.R. Jürgen Walter

18.00 Einschulungsgottesdienst in Pakens 
 Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 06. Juli 3. So. n. Trinitatis

Sonntag, 13. Juli 4. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Tettens, Prädikantin Christina Kretschmer

11.30 Gottesdienst in Minsen mit Taufen, 
 Pastorin i.R. Sabine Kullik

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, 

10.00 Gottesdienst in Wiarden mit Taufe Pastorin Hanja Harke 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger

11.30 Kleine Küstenkirche: Ehrenamtliche gestalten den 
 Gottesdienst in Pakens, Lektorinnen 
 Elsbeth Lauts-Steenken und Bettina Schriever

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger

11.00 Gottesdienst auf  der Schafweide in Waddewarden
 mit Posaunenchor, Pastorin Hanja Harke

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastoren Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Horumersiel –Paul-Gerhardt-Haus: 
 Kurprediger

11.00 ökum. Gottesdienst Wattn Blech in Schillig,
 Pastorin i.R. Sabine Kullik

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 31. August 11. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastorin i.R. Dr. Petra Savvidis

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger 

11.30 Gottesdienst in Wüppels, Pastorin i.R. Dr. Petra Savvidis

Samstag, 26. Juli 

18.00 Wochenschlussandacht in Schillig, Kurseelsorger

Sonntag, 03. August 7. So. n. Trinitatis

10.00 Open-Air-Gottesdienst am Alten Hafen Hooksiel
 Pastorin Hanja Harke und Pfarrer Lars Bratke 

10.45 Gottesdienst in Schillig, Kurprediger
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Kinder- und Jugendgruppen

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Erwachsenengruppen

Allgemeine Termine

Hohenkirchen

Baby- und Kleinkindtreff
über Ev. Familienbildungsstätte
mit Nicole Kanning, Kontakt
EFB: 04421 / 3 20 16

Hooksiel

Elterncafé
Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr lädt 
Kontakt: B.Voigt@friesland.de   
oder 04461 / 919 1262 
oder 0152 – 0890 2034

Tettens / Middoge

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Waddewarden

Krabbelgruppe im Karkenhuus
Di. 09.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Lina König: 
Tel.: 0160/851 92 30

Hohenkirchen

Ökumenischer Meditationskreis: jd. 
2. und 4. Mo. im Mon. um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Gesprächskreis: 
jeden 2. & 4. Di. im Mon. 19.00 Uhr
Kontakt: Pastor Jürgen Walter, 
Tel.: 0152 / 08 97 65 38

Handarbeits- und Bastelkreis: 
jd. 1. und 3. Mo. im Mon. um 15.00 Uhr 
Kontakt: Silvia Witzel, 
Tel.: 04463 / 8089700

Pakens / Hooksiel
Frauenkreis St. Joost/Wüppels im 
WSH Hooksiel 
von Sept. bis Apr. jeden 2. Mi. im 
Monat ab 20.00 Uhr, Kontakt: Annelie-
se Leiner, Tel.: 04425 / 20 10 429

Frauenkreis Pakens Hooksiel
jeden 3. Do. im
Monat ab 15.00 Uhr, Kontakt: Anne
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis 
jeden 2. Mo. im Monat ab 19.00 Uhr, 
Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 97 37 618
hulfers@aol.com 

Offener Frühstückstreff
jeden letzten Mi. im Monat, ab 9.30 Uhr

Töpferkurs
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr
Walter-Spitta-Haus
Kontakt: Martina Bienert
Für Info: S. Grünefeld, 
Tel.: 04425/81117

Kreativkreis
14-täglich, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr, 

Kontakt: Annette Joseph
Tel.: 0163 / 988 71 29

Hooksieler Spinnstube 
Fr. 9.00-12.00 Uhr, 14-täglich, Kontakt: 
Heike Bienert, Tel.: 04425/367 

Tettens / Middoge

Spieletreff: 
4. Mi. mtl. in Tettens

Frauengruppe 
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Frauenkreis
2. Di. monatlich um 10.00 Uhr
in der Pastorei Tettens, Gesprächskreis, 
Themen offen 

Hohenkirchen

Ausgabe der Tafel: 
Freitag ab 11.00 Uhr
Kontakt: 
Jutta Cramer, Tel.: 04463 / 94 27 26

Ev. öffentliche Bücherei: 
Montag von 15.30 - 16.30 Uhr
(in den Ferien keine Bücherei)
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Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte Friesland-Wilhelmshaven

Informationen und Anmeldung für das Wangerland:
Ev. Familien-Bildungsstätte • Feldmark 56 • 26389 Wilhelmshaven

Tel: 04421-3 20 16 oder info@efb-friewhv.de

Waddewarden - Karkenhuus:
Blockflötenensemble

Hohenkirchen – Stephanus-Haus:
Babytreff

Kleinkindtreff
Hooksiel – Walter-Spitta-Haus:

Yoga für Gesundheit und Wohlbefinden
Yoga Workshop für Reiter*innen in Hooksiel

Yoga-Kurs für Reiter*innen in Hooksiel 

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Seniorengruppen

Musikalische Gruppen

Hohenkirchen
Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr, Kontakt: 
Almuth Garmers, Tel.: 04463 / 5402

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: 
Hanna Faull, Tel.: 04463 / 712

Tettens
Seniorenkreis in der Pastorei Tettens
jeden 2. Mittw. im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: Lore Rothert, 
Tel.:  0 44 63 / 4 08

Pakens / Hooksiel
Seniorenkreis jeden 3. Mi. im Monat 
14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73

Waddewarden-Westrum 
Seniorenkreis im Karkenhuus 
Waddewarden
jeden 2. Mi. im Monat ab 14.30 Uhr
Kontakt: Erika Bruhnken 
Tel.: 04461 / 71915

Mittwoch, 11.06.
Wir knobeln! Es wird spannend, wer hat 
Glück und die Würfel zeigen die 
richtigen Augen? 
 
Mittwoch, 09.07.
Sommerzeit - Reisezeit. Wir informieren 
über die Sommertour und andere 
Ausflüge in die nähere Umgebung.
 
Mittwoch, 13.08.
Bei schönem Wetter wird die Terrasse 
des Karkenhuses zum Eiscafé!

Genießen Sie selbstgebackenen Kuchen, 
dazu Tee oder Kaffee, und verbringen 
Sie einen kurzweiligen Nachmittag mit 
abwechslungsreichen Gesprächen und 
Aktionen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf  Sie!

Minsen
Seniorenkreis Minsen:
jeden 1. Mi. im Monat
Ansprechpartnerin: Frau Helga Evers, 
Tel: 04426 / 368

Hohenkirchen
Kirchenchor:
Mittwoch 19.30 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
Tel.: 04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, Tel.: 04463 / 495

Kinder- und Jugendchor 
Montag 17.00 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
Tel.: 04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, Tel.: 04463 / 495

Bläserkreis für das ges. Wangerland: 
Do.19.00-20.30 Uhr Kontakt: 
Hans-Martin Schröder
Tel.: 0176 / 21403396

Pakens / Hooksiel
Kinderchor ab 5 J. 
Do. 15.45 bis 16.30 Uhr, 
Kontakt: Barbara Köster 
Tel.: 04425 / 2590069
E-Mail: barbarakoester@yahoo.de

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 
Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, 
Tel.: 04423/26 53
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: vorstand@freevoiceshooksiel.de

Waddewarden
Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Sing mit!
Do. 14.30 bis 15.30 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 / 7 48 91 42
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Hooksiel Der nächste Frühstück-
stermin im Walter-Spitta-Haus ist 
der 25. Juni ab 9.30 Uhr. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Über eine 
Spende freuen wir uns. Im Juli und 
August wird pausiert. Im September 
geht es dann wieder wie gewohnt 
weiter. 

An folgenden Tagen bieten wir das 
offene Männerfrühstück im Dorf-
treff  Oldorf  (gegenüber der Kirche) 
an:
Samstag, den 07. Juni 2025, 09:00 
Uhr. Im Juli und August ist Som-
merpause.Samstag, den 13. Sep. 
2025, 09:00 Uhr treffen wir uns 
dann wieder.
Wir bitten dringend um Anmel-
dung, jeweils bis Donnerstag vor 
dem Frühstückstermin.
Tel.: 04463/55001 Udo Braun

Die Ortskirche Waddewarden-
Westrum lädt die Gemeindeglieder 
der Kirchengemeinde Wangerland 
und Gäste zu einer Tagesfahrt ein:
Am Mittwoch, den 23. Juli 2025
Mit einem komfortablen Reisebus 
mit WC + Klimaanlage starten wir 
um:
9.30 Uhr Hohenkirchen Bushalte-
stelle gegenüber Kiebitzmarkt, 9.40 
Uhr Tettens Bushaltestelle Dorfmit-
te, 9.45 Uhr Oldorf  Haltestelle 
RCG, 9.55 Uhr, Waddewarden Hal-
testelle Dorfmitte, 10.05 Uhr Hook-
siel Busbahnhof

Programm:
11.30 Uhr Freilichtmuseum in Clop-
penburg 
Einkehr in einen historischen Dorf-
krug mit Imbiss zu Mittag 
Wir besuchen:  Ein Einfamilienhaus 
im orig. 60er-Jahre Zustand (als 
wären die Bewohner gerade nicht zu 
Hause), die orig. 70er-Jahre Disco 
„Sonnenstein“ mit Licht & Sound, 
eine Kirche, eine alte Schule und 

eine Töpferei mit Einkaufsmöglich-
keit.
 16.00 Uhr Cafe „See-
blick“/Thülsfelder Talsperre Bei 
Kaffee/Tee und Kuchen genießen 
wir den herrlichen Ausblick auf  den 
Stausee.
18.00 Uhr Rückfahrt zu den Einstei-
georten
Der Reisepreis beträgt 55,- € p. P. 
incl. Bustransfer, Eintritt ins Frei-
lichtmuseum, Mittags-Imbiss, Kaf-
fee/Tee und Kuchen, Mindestteil-
nehmerzahl: 35 Personen.

Anmeldungen bitte bis zum 16. Juli 
2024 an 
E. Kleyhauer Tel. 04461/7486275
Nach Eingang des Reisepreises ist 
die Anmeldung verbindlich.  
Konto: 
Kirchengemeinde Wangerland
Volksbank Hohenkirchen IBAN: 
DE37 2826 2254 4000 1800 02 
Verwendungszweck: Sommertour 
2025 Ortskirche Waddewarden-
Westrum

Offener 
Frühstückstreff 
Hooksiel

Männerfrühstück

Sommertour 
in das Oldenburger Münsterland

Greta Stangner war 2023 für mehre-
re Monate in Namibia und hat dort 
für den deutschsprachigen Radio-
sender Hitradio Namibia gearbeitet. 
In ihrem Vortrag nimmt die Journa-
listin das Publikum mit auf  eine 

Reise durch das südafrikanische 
Land und erzählt von ihren persön-
lichen Erfahrungen und Eindrü-
cken. Termin: 02.09.2025, 19.30 
Uhr, Karkenhuus Waddewarden, 
Schulweg 5

Vortrag über Namibia
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So etwas hatte die St.-Johannes-Kirche in Waddewarden noch nicht erlebt, 
Classic Rock vom Feinsten.
Das Ortskirchenteam hatte mit Getränken und kleine Leckereien, viel Ker-
zenschein, Stehtischen im Mittelgang, ein schönes Ambiente geschaffen. 
Der Altarraum, der zur Bühne wurde, in blaue und lila Farben getaucht, per-
fekt für eine schöne Konzertatmosphäre.
Vor ausverkauftem Haus, mit Glockengeläut und einem Orgel-Intro zum 
Auftakt, gespielt von Organist Florian Bargen, betrat der Leadsänger von 
„Big Easy“, Claus Fischer, die Bühne. 
Die Band wusste mit Songs, u.a. von Joe Elliott, Bob Seeger und Bon Jovi, 
zu begeistern. 
Auch für das Gitarrensolo von Yvo Herckelrath gab es spontanen Applaus, 
ebenso für Gunnar Schröter an der Bassgitarre. 
Nach “Child in Time” von Deep Purple gab es Standing Ovations, nach 
einer weiteren Zugabe ging ein emotionaler Konzertabend zu Ende.
Das Feedback der Zuhörer war überwältigend, lobend wurde immer wieder 
erwähnt, dass die Kirche auch offen ist für musikalische Darbietungen mit 
Rock und Pop.  

Eilert Kleyhauer

Wir laden ein zu einer deutsch-britischen, amerika-
nischen Komödie mit den legendären Songs von 
ABBA am 
Freitag, den 22. August 2025 um 20.30 Uhr.

Open Air
im Garten vom Karkenhuus Waddewarden

Schulweg 5
Das mobile Kino Niedersachsen zeigt:

Mamma Mia
Regie: Pyllida Lloyd – 108 Min

Donna betreibt mit ihrer Tochter Sophie ein kleines 
Hotel auf  der griechischen Insel Kalokairi. Anläss-
lich Sophies bevorstehender Hochzeit mit Sky lädt 
Donna ihre Freundinnen Tanya und Rosie ein. 
Sophie, die heimlich Donnas Tagebuch gelesen hat 
und dort drei mögliche Väter fand (Sam, Bill und 
Harry), lädt diese ebenfalls ohne Wissen ihrer Mut-
ter ein, in der Hoffnung ihren Vater zu erkennen 
und von ihm zum Altar geführt zu werden.
Karten an der Abendkasse für 10,- € pro Person.
Es erwartet Sie ein schöner Kinoabend, diesmal wie-
der Open Air, in einer hoffentlich lauen Sommer-
nacht. Vorweg oder in der Pause haben Sie Gelegen-
heit zum Klönen und wir halten Getränke und klei-
ne Leckereien für Sie bereit.

Rückblick:

Classic Rock und Orgel in Concert

SommerKino OPEN AIR –  SommerKino OPEN AIR
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Middoge – Eine Reihe von Instand-
setzungsarbeiten im Dachbereich 
der Apsis der Kirche Middoge ist 
notwendig. An einigen Stellen dringt 
Regenwasser ein. Um Langzeitschä-
den zu verhindern, werden notwen-
dige Reparaturarbeiten in Absprache 
mit der kirchlichen Denkmalpflege 
durchgeführt. Dazu hat sich im Juni 
2024 eine Projektgruppe „Sanierung 
Kirche Middoge“ gebildet. Mitglie-
der sind der Sachverständige Tisch-
lermeister Wilhelm Peters, Jürgen 
Habben als Mitglied des Bauaus-
schusses und Kontaktperson zum 
Ortskirchenauschuss Tettens-
Middoge sowie Pastor Jürgen Walter 
und Arno Hinrichs. Ebenso beglei-
tet Küsterin Cornelia Peters die 
Arbeiten. Dank geht an alle Beteilig-
ten, die sich um den Erhalt der Kir-
che Middoge tatkräftig kümmern.
 

Stefan Grünefeld

Renovierung 
Apsis Kirche 
Middoge Tettens Unter dem Motto „Was 

lange währt, wird endlich gut“, ist 
nun die Wasserzapfstelle auf  der 
Nordseite des Tettenser Friedhofs 
fertiggestellt worden. Hierfür wur-
den finanzielle Mittel aus einer Orts-
kirchgeld-Sammlung verwendet, um 
die Wasserversorgung auf  der Nord-
seite weiterhin sicherzustellen. 
Die Wasserstelle wurde nicht nur 
zweckmäßig erstellt, sondern auch 
passend zur Granitquaderkirche aus 
Granit gestaltet. Die Arbeiten hier-
für führte der örtliche Steinmetz 
Ralf  Ahmels vom Middoger Steen-
metz fachmännisch aus. Den rost-
freien Wasserhahn sowie die dazu-
gehörigen Leitungen spendete die 
Firma Meyer Melktechnik aus Groß 
Charlottengroden. Die finalen 
Arbeiten an der Stele führte Jürgen 
Habben aus. Angelika Eikermann 
kümmerte sich vorab um die Pla-
nung und koordinierte die spätere 
Umsetzung. Wir danken allen Spen-
derinnen und Spendern für ihre 

Großzügigkeit und allen Helferin-
nen und Helfern für ihre Schaffens-
kraft. Gemeinsam wurde dafür 
gesorgt, dass der Tettenser Friedhof  
noch ein wenig schöner wurde.

Matthias Götzl

Wasserzapfstelle 
fertiggestellt
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Pakens – Ein großer Dank geht an 
die Arbeitsgruppe Hooksiel. Die 
Mitglieder der Arbeitsgruppe haben 
fünf  Bänke des Pakenser Friedhofs 
komplett aufgearbeitet und wieder 
aufgestellt. Eine Bank war jedoch so 
durch Wind und Wetter angegriffen, 
dass sie nicht mehr zu retten war. 
Daraufhin hat die Arbeitsgruppe in 
Eigenarbeit eine neue Bank gebaut 
und diese unserer Kirchengemeinde 
gespendet. Vielen, vielen Dank für 
die geleistete Arbeit und die neue 
Bank. Wir freuen uns sehr über die-
ses ehrenamtliche Engagement, das 
allen Besuchern des Friedhofs zug-
utekommt.             Stefan Grünefeld

Arbeitsgruppe setzt alle 
Friedhofsbänke instand 

Kirche betritt: die beiden hübschen 
Holzbänke, die jetzt die Nordwand 
des Glockenturms schmücken und 
zum Verweilen einladen. Gitta von 
Chmara aus Hohensminde hat die 
beiden schönen Stücke gestiftet. Bei 
der Frage nach dem Aufstellungsort 
fiel ihre Wahl auf  die Nordseite des 
Glockenturms. Dort geben sie jetzt 
den kahlen Mauern ein neues 
Gesicht. In den Rückenlehnen der 
beiden Bänke befinden sich mariti-
me Symbole, ein Anker und eine 
Möwe, passend zu St. Jodokus, dem 
Schutzpatron der Seefahrer und 
Namensgeber der kleinen St. Jooster 
Kirche.

Gitta von Chmara stiftete zwei 
schöne Bänke für den St. Jooster 
Friedhof. Kirchenältester Heinz 
Martin half  ihr beim Aufstellen.
Foto: Dörte Salverius

Bänke für den Friedhof gestiftet

Vorn v.li. Sabine Greiff  und Uwe 
Brandes, hinten v.l.  Willi Frerichs, 
Bruno Bölts und Bodo Zeiger

Das Ehrenmal vor der St.-Johannes 
-Kirche in Waddewarden ist jetzt 
auch wieder sichtbar für alle, die 
durch das Dorf  fahren. Es erinnert 
an die vielen Toten im 2. Weltkrieg.
Eine „Schrecksekunde“ zu Beginn 
der Baumschneidearbeiten, davon 
war mal die Rede, doch nun Kahl-
schlag???
Jetzt wo alles fertig ist…, das war 
doch eine gute Idee von der im 

Dorf  aktiven sogenannten „Rent-
nerband“.
Diese Männer sorgen, in unter-
schiedlicher Besetzung, überall wo 
es im Dorf  nötig erscheint, für Ver-
schönerung und Ordnung.
Herzlichen Dank dafür auch vom 
Ortskirchenrat Waddewarden-
Westrum.

                                                                                      
Eilert Kleyhauer

Das Ehrenmal in Waddewarden

v.l. Klaus Gerdes, Jörg Schürmann,
Andreas Jacob, Erhard Gogler, 
Onno Ehnts

St. Joost – Dem Besucher fallen sie 
ins Auge, sobald er den Aufgang zur 

An der Kirche in Westrum lädt jetzt 
eine hübsche neue Bank zum Ver-
weilen ein. Die bequeme Sitzgele-
genheit stammt aus der GPS Werk-
statt in Wilhelmshaven. GPS steht 
für Gemeinnützige Gesellschaft für 
Paritätische Sozialarbeit. Vor sechzig 
Jahren, also 1965, wurde der Grund-
stein für diese Gesellschaft mit der 
ersten Beschützenden Werkstatt in 
Wilhelmshaven gelegt. Ihre Vision 
ist eine bunte und inklusive Gesell-
schaft, in der alle Menschen will-
kommen sind. Aktuell werden in 
sechs GPS-Werkstätten rund 1.300 
Personen beschäftigt und bieten 
eine grosse Vielfalt von Lohnferti-
gungen für die Industrie sowie 
Dienstleistungen für Kunden vor 
Ort. Weitere Informationen finden 
Sie auf  der Homepage der GPS.

Ausserdem haben Heino Janssen 
und Eike Frerichs eine neue 
Beleuchtung an der Treppe zur Kir-
che installiert, so dass auch in der 
dunkleren Jahreszeit ein sicherer 
Zugang gewährleistet ist. Möglich 
wurden diese Neuerungen durch 
Ihren Beitrag im Rahmen des Orts-
kirchengeldes. Daher möchten wir 
allen grosszügigen Spenderinnen 
und Spendern an dieser Stelle noch 
einmal unseren herzlichen Dank aus-
sprechen!

Neues aus 
Westrum
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In den warmen Frühjahrstagen des Jah-
res 325 nach Christus hat der Kaiser 
höchstselbst eingeladen zu einem Kon-
gress der führenden Köpfe seines Rei-
ches. Der war nach heutigen Maßstäben 
Engländer, und er hatte als römischer 
Feldherr eine Menge Schlachten 
geschlagen mit seinen 40 oder 45 Jah-
ren, als er überraschend die Initiative 
für die Kirche ergriff. Er war irgendwie 
Christ geworden in diesen wilden Jah-
ren, er selbst meinte, ihm sei ein Kreuz 
erschienen vor einem entscheidenden 
Gefecht vor den Toren Roms.
Jedenfalls lud der Kaiser persönlich 318 
Bischöfe der vielen hundert Gemeinden 
im Reich in seine Sommerresidenz nach 
Nicäa. Das war für diese ein unüberseh-
bares Risiko: Nur zehn Jahre zuvor war 
unter anderen Machthabern eine der 
schlimmsten Wellen der Christenverfol-
gungen übers ganze Land gerast. 
Darum reisten sie – eskortiert von kai-
serlichem Personal – oft wochenlang 
vom hohen Norden, von Spanien, von 
Nordafrika und vom ganzen Vorderen 
Orient in staatseigenen Karossen bis 

nach Byzanz, das nachmalige Konstan-
tinopel und heutige Istanbul.
Der Kaiser hatte ein Ziel und hat damit 
eigentlich die Kirche, so wie sie uns 
heute bekannt ist, erst grundsätzlich 
möglich gemacht, die untereinander 
ziemlich zerstrittenen Christen zu einen. 
Und so sollte damals die noch nicht so 
große, aber kluge und gut organisierte 
junge Kirche sich darauf  einigen, was 
denn nun der Glaube der Christen 
eigentlich sei.
Und es war gar nicht so leicht, zu defi-
nieren, was man nun in der ganzen Kir-
che einheitlich zu glauben hatte: Wer 
war denn Gott nun eigentlich? Er ist 
seither definiert als „Vater“, der nichts 
als die Liebe ist, als „Allmächtiger“, des-
sen Allmacht auch die totale Ohnmacht 
umfasst, und als alleinigen „Schöpfer 
des Himmels und der Erde“.
Das Ergebnis wurde nach Monaten der 
intellektuellen Streitereien und der Aus-
legung verschiedenster Bibelstellen ein-
hellig beschlossen und dann nicht von 
den Bischöfen, sondern vom Kaiser 
Konstantin persönlich unterschrieben 

und verkündet. Es ist das Glaubensbe-
kenntnis, das wir kennen.
Nein, noch nicht ganz. Denn in den fol-
genden 56 Jahren musste noch das 
Wesen des gekreuzigten Christus, des 
Sohnes Gottes genauer beschrieben wer-
den, ob er nun Gott sei oder Mensch 
oder beides zugleich. Und dann war 
noch die Rolle des Heiligen Geistes sau-
berer zu definieren und darzustellen als 
dessen, der die Gemeinschaft der Heili-
gen erst eigentlich schafft durch die Ver-
gebung untereinander und die Hoff-
nung auf  die Wiederkunft Christi und 
das ewige Leben.
Erst 381 konnte die dann schon im 
römischen Reich etablierte christliche 
Kirche sich auf  ein in allen göttlichen 
Personen einheitliches Glaubensbe-
kenntnis einigen (Kirchengesangbuch 
Nr. 805). Aber vor exakt 1.700 Jahren 
hat Kaiser Konstantin damit angefan-
gen, die Christen unter der Vision eines 
gemeinsamen Grundlagentextes zu ver-
einen.

Dr. Markus Rückert

1700 Jahre Glaubensbekenntnis

Das Ehrenmal vor der St.-Johannes 
-Kirche in Waddewarden ist jetzt 
auch wieder sichtbar für alle, die 
durch das Dorf  fahren. Es erinnert 
an die vielen Toten im 2. Weltkrieg.
Eine „Schrecksekunde“ zu Beginn 
der Baumschneidearbeiten, davon 
war mal die Rede, doch nun Kahl-
schlag???
Jetzt wo alles fertig ist…, das war 
doch eine gute Idee von der im 

Dorf  aktiven sogenannten „Rent-
nerband“.
Diese Männer sorgen, in unter-
schiedlicher Besetzung, überall wo 
es im Dorf  nötig erscheint, für Ver-
schönerung und Ordnung.
Herzlichen Dank dafür auch vom 
Ortskirchenrat Waddewarden-
Westrum.

                                                                                      
Eilert Kleyhauer

Mein Name ist Peter Merkler, seit 
1999 lebe ich mit meiner Familie in 
Hooksiel und bin seit April im Ruhe-
stand. Ab Juni 2025 biete ich 
geführte Fahrradtouren für Urlau-
ber und Einheimische an, die 
Geschichte und Natur des Wanger-
lands verbinden.
Rahmenbedingungen:
• Startpunkt ist jeweils der Alte 
Hafen in Hooksiel.
• Es finden vier Touren pro 
Woche statt, die so terminiert wer-
den, dass sie Gemeindeveranstaltun-
gen nicht beeinträchtigen.
• Die Touren dauern etwa fünf  
Stunden, davon maximal drei Stun-
den reine Fahrzeit.
• Streckenlänge: 35–50 km, emp-
fohlen wird ein E-Bike.
• Teilnahmegebühr: 18 € pro 
erwachsene Person, Kinder unter 18 

Jahren kostenlos, Gruppenbuchun-
gen ab fünf  Personen zahlen 15 € 
pro Person.
• Eigene oder geliehene Fahrrä-
der sind erforderlich.
• Die Touren sind leicht und für 
durchschnittliche Fitness geeignet, 
das Gelände ist überwiegend flach, 
aber windig.
Touren und Themen:
• Eine Route führt entlang der 
Küste über Schillig nach Minsen 
und Hohentiefersiel mit Schwer-
punkt auf  Küstenschutz und Deich-
bau.
• Zwei weitere Touren orientie-
ren sich am Wangerländischen Pil-
gerweg und führen zu den histori-
schen Kirchen der Region. Hier 
erfahren Sie Wissenswertes über die 
Gebäude und die Geschichte des 
Wangerlands.

Bei der Vorbereitung dieser Touren 
ist mir bewusst geworden, wie viel-
fältig und spannend die Geschichte 
unserer Region ist – von der friesi-
schen Freiheit über Häuptlinge und 
Grafen bis hin zur Reformation und 
der russischen Zeit des Jeverlands, 
das Ganze begleitet von der ständi-
gen Gefahr der Sturmfluten. All 
diese Themen werden auf  den Tou-
ren lebendig vermittelt.

Anmeldung und Kontakt:
Die Anmeldung erfolgt über 
www.radkaleu.de. Bei Fragen und 
Themenhinweisen erreichen Sie 
mich per E-Mail an 
ahoi@radkaleu.de.
Ich freue mich, mit Ihnen gemein-
sam das Wangerland aus einer neuen 
Perspektive zu entdecken.

Geführte Fahrradtouren im Wangerland – 
Neues Angebot ab Juni 2025
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Waldemar Kwiatkowski 
verstarb am 14.04.2025 
und wurde unter großer 
Anteilnahme am 
05.05.2025 in Wiarden bei-
gesetzt.
Er war von 2006 bis 2017 
als hauptamtlichen Küs-
ter- und Friedhofswärter 
in unserer Kirchenge-
meinde tätig und hat 
seine Arbeit nicht nur als 
Beruf  ausgeübt, sondern 

hat sie auch als Berufung gelebt.
Stets zuverlässig hat er seine Aufgaben im Küster und 
Friedhofsbereich ausgeführt. Immer in seiner sanften 
und ruhigen Art hat er gerade im Bereich Friedhofswe-
sen viele Menschen einfühlsam begleitet und beraten. 
Ob nun bei der Suche einer Grabanlage oder einfach 
nur ein Wort mit Kirchen- und Friedhofsbesuchern. Er 

war ein Ruhepol in seinem Amt.
Ebenso die Reinigung der Kirche und Begleitung der 
Gottesdienste wie auch bei Bauarbeiten und Instandset-
zungen.
Er fühlte sich auch nach seiner Berentung der Wiarder 
Kirche weiterhin eng verbunden. Ob nun die Stunden-
glocke auf  dem Kirchendachfirst Probleme bereitete, 
Waldemar Kwiatkowski wusste auch hier Rat, bevor Glo-
cken-Otto bestellt werden musste.
Auch wenn eine Urlaubsvertretung für den Küster im 
Gottesdienst fehlte, sagte er nicht nein,wenn er gefragt 
wurde. Die Kirchengemeinde ist ihm zu großem Dank 
verpflichtet. 
Wir behalten ihn in guter Erinnerung und sind dankbar 
für die Zeit die wir mit ihm gemeinsam gehen durften.
Möge er seinen Frieden bei unserem Herrn gefunden 
haben.

Wieland Rosenboom,
für die Kirchengemeinde Wiarden

In Gedenken an Waldemar Kwiatkowski.

Jesus Christus spricht:
Ich lebe und ihr sollt auch leben.
Johannes 14,19

Am 7. März ist Ingrid Schmuderer im 
Alter von 86 Jahren verstorben. Ingrid 
Schmuderer war vom Jahr 2000 bis 2012 
Mitglied des Gemeindekirchenrates 
Pakens-Hooksiel. 
Sie hat für unser Gemeindeleben, die 
Kirche und den Friedhof  vielfältige Ver-
antwortung übernommen. Neben der 

Gemeindeleitung hat sich Ingrid Schmu-
derer insbesondere im Seniorenkreis ein-
gebracht. 
Sie war eine Frau mit großem Teamgeist. 
Für ihr Engagement ist Dank zu sagen. 
Nach ihrem Tod wissen wir Ingrid 
Schmuderer der Freundlichkeit Gottes 
anvertraut und schließen sie in unser 
Gebet ein.  

Stefan Grünefeld, Pastor

Nachruf Ingrid Schmuderer

Die Kirchengemeinde Wangerland 
trauert um ihren langjährigen Mitar-
beiter Harald Janßen 
Harald Janßen ist geboren im 
August 1952 und ist im März im 
Alter 72 Jahren gestorben. 
Er hat Jahrzehnte für die frühere 
Kirchengemeinde Hohenkirchen 
gearbeitet und war vor allem für den 
Friedhof  und das Gelände um das  
Stephanushauses zuständig. 

Aufgrund seines freundlichen 
Wesens und seiner Hilfsbereitschaft 
war Harald  allseits beliebt. 
Sein ursprünglicher Beruf  war 
Maler und Lackierer. Er war ein 
Meister darin, Karosserieschäden an 
Autos verschwinden zu lassen. 
Sagen seine Brüder. 
Mit ganzem Herzen hat sich Harald 
Janßen bei der TAFEL in Hohenkir-
chen engagiert. 

Jeden Freitag findet eine Ausgabe 
von von Geschäften überlassenen 
Nahrungsmitteln im Stephanushaus 
statt. Harald begleitete die Ausgabe 
vor. Und erledigte oft die körperlich 
schwere Arbeit.  Danke, Harald! 
Wir werden Harald Janßen in sehr 
guter Erinnerung behalten und ver-
trauen ihn der Liebe und Barmher-
zigkeit Gottes an. 

Nachruf Harald Janßen 
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Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung:
Ev.-luth. Kirchengemeinden Minsen und Wiarden
An der Kirche 1, 26434 Wangerland
Ansprechpartnerin: Anke Weyerts
Tel. 04463-55005
Fax: 04463-5222
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
   Do. 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: Kirchenbuero.minsen-und-wiarden@kirche-oldenburg.de

Küster und Friedhofswärter: 
Minsen: 
Martin Arndt, 01512-0201021
Wiarden: 
Konrad Henkel-Schiack, 04463-808003

Nu ist Föhrjohr un wohrd bold Sömmer
un de Natur leevt up,man de Welt

is van't Schlag affkohmen.
Nodem wie de Winter achter uns hebbt,
hebbt wie nu all siet Weeken heller Weer

mit veel Süün ober ook düchtig dröög Weer.
Hier up Klei schall man nich klaagen,watt schüllt dohr 

de Sandsitters up de Geest erst
seggen.

De Landwirtschaft bruukt nöödig Regen,
ober de sitt up stünds fast.

Wenn'n  so kieken deit,is de Natur bie uns
wunnerbohr togang, de Raps bleut heller geel,

Gras is wunnerbohr gröön,dat eerst Silo is maakt, 
Frücht fangt an wassen ober de Reegen feehlt.
Up anner Ecken van't Welt suupt se aff, off  dat

breent all upp.
Hier un dohr is dat no laat Winter wohr'n,

wohr nüms mehr mit reekend hett.
Jo de Natur is woll doch van't Schlag affkohmen.

Ober hier bie uns geiht dat noch,
wie mööt tofree wän.

De Natur un dat Weer stüürt uns Herr
van booben un dat moot ook so blieben.

Stellt jo vöör wie kunnen dohr all an dreihen,
denn gung de Welt ünner.

Wenn ober in de Welt kickst, denn sünd dohr

Minschken de Unfree maaken doht.
In mennig Land is weer Krieg un Elend
un dohr an Schuld sünd eenkelk Typen

up de de Massen hören doht.
Dohr wohrd mie baang bie, köhnt wie bloots hoopen 

dat uns Herrgott de weer to Verstand
bringen deiht.

Up dissen Gloobus köhnt wie all good leeben,
wenn wie in Freeden mit de Natur ümgohn doht.
Uns hier geiht datt ja good un wie hoopt, dat dat

so blifft un dröfft dankbohr ween.
Drückt wie de Duumen dat de, de van't Padd aff

Sünd,  weer drupp kohm't.
Laat't uns all up Gott vertroon, un ick wünsch

jo all een moien Sömmer un aff  un an een 
Schuer Reegen.

Wieland Rosenboom

Föhrjohr,Sömmer,Natur un Welt

Minsen und Wiarden
Ansprechpartner
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Alle Gemeinden im Wangerland

0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 

0 44 61 / 8 15 80
0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

0800 - 60 500 50
Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
http://www.notruf-mirjam.de

04421/7 37 17 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-Beratung
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Wichtige Rufnummern

Diakonie Wilhelmshaven
Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51
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Klaus Anneken Tel.: 04463 / 94 26 77
Udo Braun Tel.: 04463 / 5 50 01
Stefanie Geiger  Tel.: 0174 / 2 80 73 62
Gabriele Georgs Tel.: 04463 / 5 50 19
Matthias Götzl Tel.: 0151 / 58 54 38 54
Leonie Grünefeld Tel.: 04425 / 8 11 17
Jürgen Habben Tel.: 04463 / 58 49
Heino Janßen Tel.: 04461 / 7 12 07
Renate Janssen Tel.: 04463 / 14 82
Norbert Kissel Tel.: 04463 / 393
Feemke Klein Tel.: 04463 / 55 00 5
Eilert Kleyhauer Tel.: 04461 / 7 48 62 75
Elsbeth Lauts-Steenken Tel.: 04463 / 80 83 01
Heinz Martin Tel.: 04425 / 17 08
Nicole Menssen Tel.: 0152 / 29 45 67 95
Lübbo Meppen Tel.: 04461 / 75 92 32
Kea Müller Tel.: 04425 / 443
Renate Peters Tel.: 04463 / 13 36
Hermann Reents Tel.: 04463 / 357
Bettina Schriever Tel.: 04425 / 99 01 61
Andrea Schröder Tel.: 04425 / 99 06 50
Gaby Szlezak Tel.: 04463 / 80 80 71
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 973 76 18
 
Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen
Annegret Nordieker-Fritsche Tel.: 04425 / 795
Silvia Witzel Tel.: 04463 / 8 08 97 00

Der Gemeindekirchenrat im Wangerland

Elke Könitz

Annette Oetken Tel.: 04426 / 92 49 17

Wieland Rosenboom Tel.: 04426 / 9 29 68 08 (1. Vors. GKR)

Nicole Tjarks

Der Gemeindekirchenrat in Wiarden

Ludwig Arians Tel.: 04426 / 13 23  (1. Vors. GKR)

Guido Dieken Tel.: 04426 / 361

Helga Evers

Elke Onnen

Ingeborg Helmers (Ersatzälteste)

Der Gemeindekirchenrat in Minsen
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Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung

Gemeindebezirke

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:

Klaus Anneken, Tel. 04463 / 94 26 77

Küsterin:
Frauke Buss, Tel. 04461 / 7 12 07

Hohenkirchen

Vorsitzende Ortskirchenausschuss:

Gaby Szlezak, Tel.: 04463 / 80 80 71

Küsterinnen:
Tettens: Lore Rothert, Tel.: 04463 / 4 08

Middoge: Cornelia Peters, Tel.: 04463 / 4 02

Tettens-Middoge

Hohenkirchen Tettens

Middoge

Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Herbert Ulfers, Tel.: 04425 / 973 76 18

Küster und Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7 / 26434 Hooksiel
Tel. 04425 / 455

Waddewarden-Westrum 
und Oldorf

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Eilert Kleyhauer, Tel.: 04461 / 70 00 92

Küster und Friedhofswärter
Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207

Vorsitzender Ortskirchenausschuss Oldorf:
Udo Braun, Tel.: 04463/5 50 01

Küsterin Oldorf:
Nicole Menssen, Tel.: 0152/29 456 795

Pakens

St. Joost

Wüppels

Waddewarden

Westrum

Oldorf

https://www.ev-kirche-wangerland.de/

Geschäftsführender Pfarrer:
Stefan Grünefeld, Tel.: 04425 / 8 11 17

Stellvertretender Vorsitz des Gemeindekirchenrates:
Lübbo Meppen, Tel.: 04461 / 75 92 32

Religionspädagogik/Schulseelsorge: Diakon Fredo Eilts 
Fredo.Eilts@kirche-oldenburg.de Tel.: 0152 / 24 22 65 54 

Kreisjugenddiakonin: Veronika Reuter
veronika.reuter@ejo.de Tel.: 0171 / 710 72 19

Ansprechpartnerinnen: 
Anke Weyerts, Roswitha Weihrauch

Tel.: 04463 / 55 00 5
Fax: 04463 / 52 22

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
Do.   14.00 – 16.00 Uhr

E-Mail: Kirchenbuero.Wangerland@kirche-oldenburg.de Homepage

Gemeinsames Kirchenbüro · An der Kirche 1 · 26434 Wangerland / Hohenkirchen

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25 / 26434 Hooksiel
Tel.: 04425 / 8 11 17
stefan.gruenefeld@kirche-oldenburg.de

Pastorin:
Hanja Harke
Von-Thünen-Str. 48 / 26434 Waddewarden
Tel.: 04461 / 32 13
hanja.harke@gmx.de

Pastor/in


